Was ist WAP ?

· Wireless Application Protocol

· ermöglicht Internet Zugang über Mobil Telefon

· Möglichkeit für Nachrichten, Wetterdaten, Aktienkurse, e-Commerce

· kein Protokoll, sondern ganzes Schichtenmodell

· Ähnlichkeit zum ISO/OSI Schichtenmodell

· Wozu braucht man WAP ?

· Internet Zugang für digitale, schnurlose Terminals

· ( weltweit gültiges Protokoll

· Verwendung von bestehenden Standards & Technologien, auf WAP angepasst

· wachsendes Internet, wachsende Anzahl von Handy besitzern ( WAP

Was ist das besondere an WAP ?

· für leistungsschwache CPU´s

· für wenig Speicher

· für kleine Displays

· für verschiedene Eingabegeräte

· für niedrige Bandbreite 

· automatische Skalierung auf dem Display

· Sicherheit
· Aufbau von WAP

· Folie A

· ähnlich dem ISO/OSI Schichtenmodell

· GSM Schicht (Bearers)
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Die Bearers

· GSM (Bearers) bietet verschiedene Stufen von QoS
· Transport Layer (WDP-WirelessDatagramProtocol)

· Folie B

· WDP ist eine Art Transport – Protokoll
· Schnittstelle zwischen Physical und Security Layer

· transparente Operationen mit verschiedenen Services

· IP über UDP (scheint nicht über TCP zu gehen)

· SecurityLayer (WTLS-WTransportLayerSecurity)

· Datenintegrität (unveränderte Nachrichten), verschlüsselt, Authentifizierung (Echtheit)
· Transaction Layer (WTP-WTransportProtocol)

· einwege-, zweiwege Verbindung, Benutzer ( Benutzer Verbindung

· asynchrone Übertragung

· verzögerte Empfangsbestätigung zur Reduzierung der Anzahl der Nachrichten (silly window syndrome)
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· Fehlerbehandlung

· hier befinden sich die Timer

Session Layer (WSP- Wireless Session Protocol)

· HTTP/1.1 Funktionalität, jedoch optimiert für geringe Bandbreite

· ermöglicht Verbindung zu einem WAP-Proxy
· Verbindungen sind verbindungslos

Application Layer(WAE-WapplicationEnvironment)

· Folie C

· beinhaltet Mikro – Browser, der WML- Sprache interpretiert (ähnlich HTML)

· unterstützt WML – Script (ähnlich Java – Script)

· zusätzliche Applikationen, wie E – Mail, Kalender, Telefonbuch, Notepad, E – Commerce, white & yellow pages

· Kommunikation über WTA – Server (W. Telephony Application) oder WAP Gateway

· WAP Gateway ( HTML Filter

· WAE ( 2 logische Schichten (
· User Agents (Browser, PhoneBook, MessageEditors)

· Services ( zugriff auf WML (-Script), images, Kalender funktionen

· spezielles Bitmap Format (WBMP) ( beinhaltet höhe, breite, Versionsnummer

· kompaktes binär Format (Farbtiefe, Animation, Datenstrom)

Verbindung ins Netz

· Folie C

· 2 Möglichkeiten

· WTA Server

· WAP Gateway

· WAP Gateway == HTTP/1.1 Proxy

· Webseiten im WML Format auf Web Server

· HTML Seiten über Filter zu WML

· Werbungen und Images werden gefiltert

· im allg. WAP oder WTA Server fest eingestellt

· Verschiedene Dienste bei verschiedenen Anbietern (D1, D2, E-Plus, Viag Intercom)

· Full-Duplex Verbindung

· Folie D

Timer

· Timer überwachen Verbindung (wie bei TCP/IP)

· Idle- Timer (nach Datenübertragung wartet Empfänger ein paar Sekunden, bevor er Empfangsbestätigung schickt)

· NumberOfRR (zählt Anzahl von empfangenen RR PDU´s

· Datenübertragung wird auf Fehler überprüft (Fehlerbehandlung) ( Fehlercode wird gesendet.

· Wenn möglich baut Provider Verbindung erneut auf
Caching Modell

· Caching Modell von HTTP/1.1 ist integriert, zur Speicherung von bereits besuchten Seiten
WML (Wireless Markup Language)
· WML ähnlich HTML

· WML basiert auf XML

· WML – Dateien im binär Format
· Text und Image Unterstützung

· organisiert in Karten ( MAC-Welt (Hypercard)

· mehrere Karten bilden ein „deck“

· in Karten kann frei navigiert werden

· „deck“ entspricht HTML – Seite

· decks können parametrisiert werden, somit kann ihr aussehen während der Laufzeit verändert werden

· WML richtet sich nach dem Unicode Zeichensatz

· WML hat auch META angaben

· WML unterstützt unter anderem links, listen, Kontroll-Elemente, Eingabefelder, Timer, Tabellen

· WML für kleine Bildschirmgröße, schlechte Eingabemöglichkeiten, geringe Rechenleistung

WML – Script:

· Scripts benötigen zusätzliche Bandbreite

· in bytecode kompiliert

· Syntaktisch dem Java – Script sehr ähnlich

· ermöglicht unter anderem Rechenoperationen

· Datentypen wie int, float, String sind vorhanden

· Methoden wie round(), sqrt(), isEmpty(), charAt(), substring(), find(), replace(), elements(), elementAt(), removeAt(), replaceAt(), insertAt(), compare(), toString(), getHost(), getPort(), getPath() vorhanden

· es gibt auch literale, identifiers, Funktionen, Rückgabeparameter, for – Schleifen, while – Schleifen, break, continue, Umwandlungen

· Fehlerbehandlung wie in Java

Anwendungsbeispiele:

· Navigation, Wetter, Aktien Kurse, e – mail, 

e – commerce

